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David Lega (PPE), Michael Gahler (PPE)

Betrifft: Verfahren gegen hochrangige Amtsträger und Politiker in Albanien

In seinen Schlussfolgerungen vom 25. März 20201 stellte der Rat fest, dass Albanien vor der ersten 
Regierungskonferenz erst seinen Kampf gegen Korruption, organisierte Kriminalität und Stimmenkauf 
durch Zielsetzungen bei fünf Schlüsselprioritäten weiter ausbauen müsse, „einschließlich der 
Einleitung von Verfahren und des Abschließens erster Verfahren gegen hochrangige Amtsträger und 
Politiker“ und „[der] Einleitung von Strafverfahren gegen jene, denen Stimmenkauf vorgeworfen wird“.

Auch wenn wir die neuen Justizstrukturen in Albanien wie beispielsweise die spezielle 
Antikorruptionsstruktur begrüßen, bleiben wir besorgt, dass hochrangige Amtsträger offenbar 
weiterhin Immunität genießen. In ihrem Bericht von 2020 stellte die Kommission fest, dass Korruption 
weiterhin in vielen Bereichen vorhanden sei und Anlass zur Besorgnis gebe, Verurteilungen in Fällen, 
in die hochrangige Amtsträger verwickelt sind, selten blieben und Ermittlungen bis jetzt nicht zu einer 
signifikanten Anzahl von rechtskräftigen Verurteilungen von hochrangigen Staatsbeamten geführt 
hätten. Dies nährt eine Kultur der Straflosigkeit innerhalb der höheren Ebenen des Staates.

Nach unserem Kenntnisstand wird zur Zeit gegen keinen hochrangigen Amtsträger wegen 
Stimmenkauf ermittelt. Die Personen, gegen die in der Rechtssache 184 ermittelt wird, und auf die in 
der schriftlichen Antwort E-006292/20202 Bezug genommen wird, sind Verwaltungspersonal auf 
unterer und mittlerer Ebene.

Könnte die Kommission bitte die aktuelle Evaluierung der Verfahren gegen hochrangige Amtsträger 
hinsichtlich Korruption, organisierter Kriminalität und Stimmenkauf vorlegen, nachdem der zuständige 
Kommissar, Herr Várhelyi, verkündet hat, dass alle Bedingungen für die erste Regierungskonferenz 
erfüllt seien?

1 Schlussfolgerungen des Rates zur Erweiterung sowie zum Stabilisierungs- und Assoziierungsprozess – 
Albanien und Republik Nordmazedonien (https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-
releases/2020/03/25/council-conclusions-on-enlargement-and-stabilisation-and-association-process/).

2 Antwort auf die Anfrage E-006292/2020 (https://www.europarl.europa.eu/doceo/document/E-9-2020-006292-
ASW_DE.html).


